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Mieter in Deutschland ziehen seltener um als im 
Vorjahr 
 
Eschborn. Mieter in Deutschland haben 2014 ihren Wohnsitz im Vergleich zum Vorjahr sel-
tener gewechselt – das ist das Ergebnis einer Analyse des Energiemanagers Techem von rund 
zwei Millionen Wohnungen in Mehrfamilienhäusern. So beträgt die durchschnittliche Um-
zugsquote 9,4 Prozent, im Jahr 2013 lag sie noch bei 9,9 Prozent.  
Besonders sesshaft sind nach wie vor die Mieter in Berlin und Hamburg mit einem Wert von 
7,0 beziehungsweise 7,6 Prozent. Das andere Ende der Skala führen die Mieter in Bremen an. 
Aber auch hier hat sich mit 11,6 Prozent im Vergleich zum Vorjahr (14 Prozent) die Umzugs-
quote verringert. Ebenfalls umzugsfreudig sind Mieter aus dem Saarland (11,3 Prozent), Nie-
dersachsen (10,8 Prozent), Rheinland-Pfalz und Schleswig-Holstein (mit jeweils 10,4 Pro-
zent) sowie aus Nordrhein-Westfalen (9,9 Prozent), Mecklenburg-Vorpommern (9,7 Prozent), 
Sachsen-Anhalt (9,6 Prozent) und Bayern (9,5 Prozent). Eine geringe Mobilitätsbereitschaft 
zeichnet hingegen die Mieter in Thüringen (8,9 Prozent), Baden-Württemberg (8,6 Prozent), 
Brandenburg (8,5 Prozent), Hessen (8,4 Prozent) und Sachsen (8,3 Prozent) aus. 
 

Die Rangliste der Bundesländer Umzugsquote 2014 (in %) Umzugsquote 2013 (in %) 

Bremen 11,6 14,0 

Saarland 11,3 11,8 

Niedersachsen 10,8 11,1 

Rheinland-Pfalz 10,4 10,6 

Schleswig-Holstein 10,4 11,7 

Nordrhein-Westfalen 9,9 10,0 

Mecklenburg-Vorpommern 9,7 10,1 

Sachsen-Anhalt 9,6 9,9 

Bayern 9,5 9,7 
Thüringen 8,9 8,8 

Baden-Württemberg 8,6 8,9 

Brandenburg 8,5 9,0 

Hessen 8,4 8,8 

Sachsen 8,3 8,5 

Hamburg 7,6 8,2 

Berlin 7,0 7,6 

Durchschnitt 9,4 9,9 

 
Diese Zahlen sind das Ergebnis einer Auswertung des Energiedienstleisters Techem, der im 
Rahmen der Heizkostenabrechnung regelmäßig über Mieterwechsel informiert wird. Die Da-
tenbasis sind knapp zwei Millionen Wohnungen in Mehrfamilienhäusern mit Heizkostenab-
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rechnung in Deutschland – das entspricht nahezu zehn Prozent des gesamten Bestandes in 
der Bundesrepublik. Die Analyse erfolgte in Vorbereitung auf die Energiekennwerte-Studie, 
die mit anonymisierten Verbrauchswerten jährlich einen umfangreichen Einblick in die ener-
getische Situation des Gebäudebestandes in Deutschland gibt. 
 
Über Techem 
Techem ist ein weltweit führender Anbieter für Energieabrechnungen und Energiemanagement in Im-
mobilien. Das Unternehmen mit Hauptsitz in Eschborn wurde 1952 gegründet. Techem ist heute mit 
über 3.400 Mitarbeitern in mehr als 20 Ländern aktiv und hat 9,9 Millionen Wohnungen im Service. In 
Deutschland ist Techem flächendeckend an rund 100 Standorten vertreten. 
Das Leistungsangebot reicht von der Energiebeschaffung über die Erfassung und Abrechnung von 
Wärme und Wasser bis hin zu einem detaillierten Energiemonitoring. Des Weiteren bietet Techem ne-
ben gering-investiven Maßnahmen, wie dem Energiesparsystem adapterm, auch innovative Contrac-
ting-Lösungen für Wohn- und Gewerbeimmobilien. Durch den Einsatz effizienter Technik und günsti-
gen Energiebezug werden für Eigentümer und Mieter attraktive Wärmepreise und Verbrauchseinspa-
rungen erzielt. 
Der Funkrauchwarnmelder ergänzt das Portfolio des Marktführers für funkgesteuerte Systeme zur Er-
fassung von Heizwärme und Wasser. Die Legionellenprüfung in Kooperation mit SGS Institut Fresenius 
rundet das umfassende Lösungsangebot für die Wohnungswirtschaft ab. Techem bietet hierfür als ei-
ner der wenigen Dienstleister in Deutschland ein Komplett-Paket inklusive Präventiv- und Sanierungs-
beratung, wobei Probenahme und Analyse durch das akkreditierte SGS Institut Fresenius erfolgen. Wei-
tere Informationen finden Sie unter www.techem.de 
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